
 

 
 

 

 

 

 

Pressemitteilung vom 30.05.2023 

Abendvortrag „Des Kaisers Herz“ am Donnerstag, 1. Juni, um 19 Uhr im 

Kulturhistorischen Museum 

Derzeit erinnern verschiedene Orte in Sachsen-Anhalt an die letzte Reise Kaiser Ottos des 

Großen, der am 7. Mai 973 in Memleben starb. Innerhalb dieses Netzwerkprojektes erhalten 

die Partnerorte die Gelegenheit, sich im Rahmenprogramm der neuen Sonderausstellung 

„Welche Taten werden Bilder? Otto der Große in der Erinnerung späterer Zeiten“ im 

Kulturhistorischen Museum Magdeburg mit ihrer Arbeit vorzustellen. 

Unter dem Titel „Ein Herz für Memleben oder Des Kaisers Herz – Archäologische 

Tiefenfahndung am Sterbeort Ottos des Großen“ startet diese Vortragsreihe am 

Donnerstag, dem 1. Juni 2023, um 19 Uhr im Kaiser-Otto-Saal des Kulturhistorische 

Museums Magdeburg. An dem Abend werden Andrea Knopik, Leiterin Museum Kloster und 

Kaiserpfalz Memleben, und der Archäologe Dr. Holger Grönwald zur musealen und 

archäologischen Arbeit am Sterbeort des Kaisers referieren. Gemäß den damaligen 

Gepflogenheiten verblieb das Herz am Ort des Todes, während der Leichnam nach 

Magdeburg überführt wurde und dort seine letzte Ruhestätte fand. Memleben kommt damit 

eine zentrale Bedeutung im Gedenken an Otto den Großen zu. 

Weitere Stationen des Netzwerkprojekt „Des Kaisers letzte Reise. Höhepunkt und Ende der 

Herrschaft Ottos des Großen 973“, das vom Zentrum für Mittelalterausstellungen e.V. 

koordiniert wird, sind Magdeburg, Merseburg, Quedlinburg und Walbeck. Der Eintritt zu der 

Veranstaltung ist frei, eine gesonderte Anmeldung ist nicht erforderlich.  
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